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Markierungen auf Exportkisten dienen der Identifikation, der sicheren Handhabung und der Einhaltung
internationaler Vorschriften. Sie lassen sich in drei Hauptkategorien unterteilen: 

1. Versandmarkierungen (Identifikation)

Diese Angaben stellen sicher, dass die Sendung ihr Ziel erreicht und eindeutig zugeordnet werden kann. 

Empfängerdaten: Name und vollständige Adresse des Importeurs.
Absenderdaten: Name und Adresse des Exporteurs.
Bestimmungsort: Hafen oder Flughafen der Entladung.
Paketnummerierung: Angabe der laufenden Nummer (z. B. „1/10“ für Kiste eins von zehn).
Gewichtsangaben: Brutto- und Nettogewicht in Kilogramm.
Abmessungen: Außenmaße der Kiste in Zentimetern.
Herkunftsland: Angabe wie „Made in Germany“.

2. Handhabungshinweise (Schutz der Ware)

Standardisierte Symbole nach ISO 780 geben Anweisungen für den Transport und die Lagerung, um
Schäden zu vermeiden.
 

Zerbrechlich (Glas): Vorsichtige Behandlung erforderlich.
Oben (Zwei Pfeile): Die Kiste darf nur in dieser Position transportiert werden.
Vor Nässe schützen (Regenschirm): Trockene Lagerung zwingend erforderlich.
Schwerpunkt: Kennzeichnet die Gewichtsverteilung für sicheres Anheben. 

3. Gesetzliche & Sonderkennzeichnungen
Besondere Vorschriften gelten für Verpackungsmaterialien und gefährliche Inhalte. 
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ISPM 15 (IPPC-Standard): Holzverpackungen müssen eine offizielle Markierung tragen, die bestätigt,
dass das Holz gegen Schädlinge behandelt wurde (Hitzebehandlung oder Begasung).
Gefahrgutkennzeichnung: Falls die Kiste gefährliche Güter enthält, sind UN-Nummern und spezifische
Gefahrzettel (Rauten) gesetzlich vorgeschrieben.
Recycling-Codes: Angaben zum Material der Verpackung für die spätere Entsorgung. 

Markierungen sollten mit wasserfester Farbe und Schablonen auf mindestens zwei Seiten der Kiste
angebracht werden, um eine gute Sichtbarkeit zu gewährleisten. 
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